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An Alle 

Landwirte & KUP-Interessierte 

 

 

 

 Triesdorf / Uffenheim, 6. Februar 2012 

 
Energiewaldernte LLA Triesdorf am 16. Februar 2012 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

am 16. Februar findet auf den Flächen der Landwirtschaftlichen Lehranstalten in 

Triesdorf eine Energiewaldernte statt. Landwirte und KUP- Interessierte sind herzlich 

eingeladen, sich ein eigenes Bild zum Stand der Erntetechnik zu machen und sich 

aus erster Hand über den Energiewaldanbau zu informieren. 

 

Vor 15 Jahren wurde diese Fläche zu Versuchszwecken als eine der ersten 

Energiewaldflächen in Bayern überhaupt angelegt. Die Fläche wurde bereits 

dreimalig beerntet. Nach dem Rückschnitt stehen die Bäume am Ende des dritten 

Wachstumsjahres teilweise schon wieder bis 8 m hoch.  

 

Denn gegenüber Waldholz, das erst nach 50 bis 70 Jahren geerntet wird, liegt die 

Umtriebszeit bei Energiewäldern nur bei bis zu 10 Jahren. Sogenannte im  „kurzen 

Umtrieb“ bewirtschaftete Flächen werden sogar alle 3 bis 4 Jahre auf den Stock 

gesetzt. Der Rückschnitt kann dabei mit einem konventionellen Maishäcksler 

geschehen, der Bäume bis zu einem Stammdurchmesser von 15 cm spielend zu 

Holzhackschnitzeln verarbeitet. Das im Forst notwendige Fällen, Rücken und 

Hacken kann in einem Arbeitsschritt erledigt werden, und das zu einem Bruchteil 

von Zeit und Kosten. Einzige Neuerung: der New Holland-Häcksler ist mit einem 

speziellen und im Einsatz bereits bewährten Holzgebiss (FB 130) ausgestattet. 
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Das steigende Interesse der Landwirte hat uns dazu veranlasst, dieses Jahr erstmalig 

einen Erntezug in Bayern durchzuführen, der nunmehr u.a. in Triesdorf Station macht.  

 

Für Landwirte, die auf größeren Flächen Energiewald anbauen wollen und nicht 

unbedingt selbst „ins Holz gehen“ wollen, bietet der Holzanbau im kurzen Umtrieb mit 

automatisierter Ernte eine gute Alternative.  Denn der Anbau von Kurzumtriebsholz hat 

viele Vorteile. Gerade auf mittleren Bodenqualitäten und in regionalen 

Nutzungskonzepten ist der Anbau von schnell wachsenden Hölzern ökonomisch und 

ökologisch äußerst attraktiv.  

 

500.000 ha Energiewald sieht die Leitstudie des Bundesministeriums für Umwelt 

mittelfristig in Deutschland vor, bei erst 500 ha KUP in Bayern ein langer Weg. Es zeigt 

sich aber, dass den Kurzumtriebsplantagen im Konzert der Bioenergie eine wichtige 

Zukunftsrolle zuwachsen kann.  

 

Aus diesem Grund landen wir Sie herzlich alle Interessierte nach Triesdorf ein: 

 

Zeitpunkt: 16. Februar 2012, Beginn gegen 10 Uhr  

(bei sehr feuchter Witterung Ersatztermin) 

 

Ort: Landwirtschaftliche Lehranstalten Triesdorf,  

Markgrafenstraße 12, 91746 Weidenbach 

 

Zur Planung bitten wir um eine kurze Anmeldung vorab. Wir freuen uns über Ihr 

Interesse und auf Ihre Teilnahme. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Günter Ebersberger      Wolfram Kudlich 
  
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anmeldung 
Kontakt: Tel. 09842-2939453, Fax 06131-58 61 502, info@wald21.com 
 
□ Ich nehme mit _____ Personen an der Energiewaldernte am 16.  Februar 2012 in 
Triesdorf teil. 
 
□ Ich kann leider nicht kommen, bitte schicken Sie mir Informationen zum Thema. 
 
Name: 

 Anschrift: 

Telefon: 

E-Mail:   


